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â Die Umwandlung des gesellschaftlichen Eigentums im Kosovo 279
Der vodiegende Beitrag ist die wissenschaftliche und praktische Darstellung des Transformationsprozesses

des gesellschaftlichen Eigentums in andere Eigentumsformen nach dem |ahr 1999 im Kosovo. Dieser Pro-

zess enhvickelte sich hauptsächlich durch die Privatisierung. Im Beitrag sollen die Besonderheiten dieses
prozesses, welcher noch immer andauert, dargestellt werden. Obwohl sich die Darstellung auf den Kosovo

bezieht, kommt ihr große Bedeutung zu, da die Erarbeitung des ,,gesellschaftlichen Eigentums" ein Cha-

rakteristfüum der ehemaligen sozialistischen und kommunistischen Staaten - insb Südost-Europas - bil-
dete.

Von Ardrit Gashi
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Abfallwirtschaftsrecht ist dä naturscËutzreÃtliche Anlage-nbegriffkãsuistisch und nicht materienspezifisch

abgrenzbar. Der Beitrag erörtert anhand der verwaltungigerichdicnen fudikatur die Entwicklung und fall-

spezifische Abgrenzung der verschiedenen naturschutzr-eãht[chen Anlagenbegriffe am Beispiel des Tir Na-

turschutzG.
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Vergaberecht
Beiträge
+ Vertragsänderung - mit oder ohne erneute DurchfÜhrung

eines Vergabeverfahrens? -Teil 1 . .'
wir haben dae zehnjährige Jubiläum des EuGH-Urteils 19. 6' 2008, C'454/O6, Pressetext' Mit diesem ur-

teil wurde bewusst g"*uËht, dass ein von den V..gub.Rt der EU erfasster Auftraggeber (AG) für Ände-

rungen von laufenden V"ri.al." vergabegesetzlichänegeln zu beachten hat' die durch die Vergabegrund-

sätze vorgegeben sind. Wi. mîn"" eîd.rîrrg..t-uon Veiträgen bzw Rahmenvereinbarungen vergeben wer-

den? Entwede, ,ru.6 u..t.ugrt*träi.tt"n negãtn kombiniertïit vergaberechtlichen Regeln? Oder nur nach

vergabegesetzlichen Regeln"? Mit S 365 BVeigG 2018 erfolgte eine áetaillierte Regelung zur vertragsände-

rung und somit eine *rg"b.Ñ;iiche Klaritellung des {uh*.ttt einer Vertragsänderung ohne erneutes

Vergabeverfahren.
Von Hans Gölles

t Europäisches Eigenvergaberecht 2017 '

überblick über die ent,iict<tungãn und die Rechtsprechung zum Eigenvergaberecht

Eine Kurzdarstellung d.; il.h;rp-..chung im durch die EU-Institutionen und -Einrichtungen anzuwenden-

den ,,europäir.tr.n nig..r.,r.d;Uirecht" ñ1r das iahr 2017 wd mögliche Rûckschlüsse auf das allgemeine

Vergaberecht.
Von Bernd-Roland Killmann

AlB-Leitsalzkartei

{Editorial ..,.
Von lohannes Schramm und losef Aicher

Ð ZVB-LSK2OlB/98-105

Rechtsprechung
) zur Anfechtung von Direktvergaben nach vorherigem Aufruf

zum Wettbewerb
BVwG 4. 5.2018,W139 2162939-11498

Mit Praxistipp und Anmerkung von Georg Gruber und Thomas Gruber

Ð Die einstweilige Verfügung tritt mit der Entscheidung uber

den NachprÜfungsantrag endgültig außer Kraft '

VwGH 24. 1. 2O1 8, Ra 201 8/04/0001

Mit Prøxistipp und Anmerkung von Albert Oppel

i Es ist im Einzelfall zu prüfen, ob die Leistungen des AN ausreichen,

um eine weitergabe des gesamten Auftrags auszuschließen.

LVwG Vlbg 26. 7. 2018, LVwG-31 4-7 12O18-S 2

Mit PraxiJipp und Anmerkung von RudolJ Christian Pekar

+ Aus dem schweigen der VergabeRl betreffend Aufgliederung des offenen

Verfahrens in Beweñungsphase¡ ist nicht auf ein Verbot einer solchen

Aufgliederung zu schließen'
Schli¡ssanträgJO"" GA Szpunar EuGH 26' 6' 2018, C-646/16' Montte

Mit Praxistipp und Anmerkung tton Albert Oppel

Ð Ausschluss wegen Unzuverlässigkeit
schlussantrag oes eA sa nchez-Bordona, EuGH 16. 5. 2018, C'124117, vossloh Laeis

Mit Anmerkung von Hans Gölles
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{ Ausschluss von veränderlichen Preisen im Sektorenbereich
EuGH 1 9. 4. 2018, C-152/17, Consorzio ttatian Management
Mit Praxistipp und Annterkung von Michaela Saløntun

Bauver[ragsrecht
l-J 
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Ð Die Bedeutung der Wahrscheinlichkeit bei Diagnosen, Prognosen und
Entscheidungen im Kontext mit Baubetrieb, Bauwitlschaft und Baurecht. .

Teil3
Die Einordnung von Begriffen, welche die Wahrscheinlichkeit betreffen, ist für die Beurteilung der Glaub-

haftigkeit von Aussagen und auch bei der Bewertung der Glaubhaftigkeit der Höhe von Mehrkostenforde-

rungen besonders wichtig und steht im Fokus des dritten Teils des Beitrags. Für quantifìzierbare Werte (zB

Leistungswerte, Produktivität, Kosten) kann dabei auch ein quantitativer Ansatz unter Zugrundelegung von

Histogrammen herangezogen werden. Für jeden gewählten Wert ist das damit verbundene Chancen-Risiko-

verhâltnis ermittelbar. Mit dem ,,Entscheidungsprozessmodell" wird für Sachverhalte, die lediglich eine

qualitative Beurteilung ermöglichen, gezeigt, wie eine Überführung von qualitativen in quantitative Ansätze

gelingen kann. Von Black-Box-Betrachtungen wird dringend abgeraten und zur Transparenz sowie zur
Nachvollziehbarkeit aufgefordert, um fundiert zu glaubhaften Ergebnissen zu gelangen.

Von Christian Hofstødler

Rechtsprechung
+ Zu den Pflichten des Bauherrn und des Baustellenkoordinators
nach dem BauKG
OGH 31.8.2018, 6 Ob 147118p
fulit Anmerkung von Carina Berl
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